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Musik & Text: Willy Astor
CD: Das Beste aus 1825 Tagen

Triolischer 4/4-Takt, G-Dur - ein frühes Stück in
Bayrisch aus den 80ern, aber immer noch recht
aktuell, für alle Freunde des Wintersports ... anbei
meine Spezialakkorde für den Song, der eigentlich
ein Sprechgesang ist - Ihr müsst die Akkorde nur auf
dem Griffbrett verschieben. Sie klingen schön bluesig
und frech. Es gibt hier keinen Refrain!
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Samstag friah, da Wecker klingelt, es ist gleich halb sieben, 

mei Fuaß steht auf, der linke, der rechte is im Bett geblieben. 

Zum Schifahrn gehma heid, den Weihnachtswinterdress vorführ’n

und ich möchte so gern mein neues Snowboard ausprobier’n.

Fünf Stund später ist’s soweit – einmal München-Garmisch,

Unterhosen durchg’schwitzt und am Parkplatz total damisch.
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